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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth. 
 
Im sportlichen Bereich konnten wir im vergangenen Vierteljahr einige Erfolge verzeichnen. Die 
von Alfred Boguth betreute 1. Jugendmannschaft im Tischtennis schaffte den Durchmarsch von 
der 3. in die 2. Bezirksliga. Die Stockschützen wurden in ihrer Runde Meister und steigen in die 
Bezirksoberliga auf. Die Fußballer der PM Contra konnten den Erfolg vom letzten Jahr wiederho-
len und wurden Meister der Utting Pokalrunde. Ebenfalls erspielte sich die B-Jugend die Meister-
schaft. Spannend machte es unsere 1. Fußballmannschaft, die erst im 2. Relegationsspiel den 
Klassenerhalt in der Kreisklasse sichern konnte. Zu den Erfolgen herzlichen Glückwunsch an un-
sere Aktiven! 
Im Fußballbericht werden die Probleme mit den Liegenschaften angesprochen. Die im vergange-
nen Jahr mit viel Eigenleistung renovierten Duschen bedürfen noch der professionellen Nach-
besserung. Die Renovierung des Trainingsplatzes litt unter den ungünstigen Witterungsbedin-
gungen - zuerst wochenlanger Starkregen, dann noch längere Trockenheit - und technischen 
Problemen (Rasentraktor mehrfach defekt). Wenigstens funktioniert die eingebaute Beregnungs-
anlage. Wie sich der Platz weiter entwickelt, werden wir im Herbst sehen. 
Es stellte sich heraus, dass die vielen zusätzlichen Aufgaben in Zusammenhang mit der Platzre-
novierung nicht allein von der Vorstandschaft und dem Platzwart geschultert werden konnten. 
Deshalb begrüße ich es, dass sich einige Mitglieder der Fußballabteilung bereit erklärt haben, bei 
der Platzpflege mitzuarbeiten. Dies begann schon beim Ausheben der Gräben für die Bereg-
nungsanlage und dem Ausgleich von Platzunebenheiten und setzt sich jetzt fort beim Bedienen 
der Beregnung, beim Rasenmähen, bei der fachmännischen Elektroinstallation und beim Entsor-
gen des Grasschnittes. Dafür möchte ich mich bei allen Helfern herzlich bedanken.  
Weitere Aktivitäten waren die Behebung der Wasserschäden im Ballraum und an der Außenwas-
serleitung zum Schuhwaschbecken, ebenso die Abdichtung des Vordachs der Tischtennishalle. 
Eissport und Tischtennis schafften sich aus dem Gutschein des Ganztagesschulen-Wettbewerbs 
und Abteilungsgeldern neue Sitzbänke und zwei neue Tischtennisplatten an. Die Gaststätte er-
hielt neue Heizungsthermostate, um die Raumtemperatur besser anpassen zu können. Unsere 
Homepage www.djk-fuerth.de wurde von Dr. Manfred Baumgärtner neu gestaltet und seit dem 
Relaunch dankenswerter Weise auch von ihm gepflegt.  
Die Einlagespiele der Fußballjugend, das Angebot der Stockschützen und das Sonnwendfeuer 
lockten viele Mitglieder zur Johannisfeier. Dies bescherte dem Wirt der Gaststätte einen guten 
Umsatz. Allerdings leidet sein Geschäft seit einem Jahr unter der Schließung der Graf-
Stauffenberg-Brücke.  
Die Kosten für die Platzrenovierung und die Beregnungsanlage sind zum Großteil durch die 
Spendenaktion 100 x 100 gedeckt. Außerdem bemühte sich die Vorstandschaft um die Erschlie-
ßung weiterer Geldquellen wie Heftinserate, Homepagewerbung und öffentliche Förderungen. 
Dank an dieser Stelle an die Stadt Fürth, die Mittel aus ihrem Feuerwehrfonds für die Reparatur 
des TT-Hallen-Vordachs sowie des Rasentraktors zugesagt hat. Durch die laufenden Verwal-
tungskosten (Versicherungen, Schuldendienst, Platzwart, Energiekosten usw.) auf der einen und 
Pachtrückständen auf der anderen Seite wird die DJK Fürth aber ab September 2013 in arge Li-
quiditätsprobleme geraten. Zu bedenken sind nicht nur die Ausgaben bis zum Ende des Kalen-
derjahres. Vielmehr müssen die Kosten bis zum Beitragseinzug im März 2014, wenn frisches 
Geld in die Kassen kommt, gedeckt werden.  
In dieser schwierigen Situation würden uns, wie bereits im vergangenen Jahr, v. a. Spenden un-
serer Mitglieder helfen. Die Abschöpfung von weiteren Zuschussquellen bzw. Hilfsaktionen wie z. 
B. ERGO Direkt: „Wir helfen gern!“, HypoVereinsbank: „Ehrensache!“, Novartis: „Community 
Partnership Days“ oder ING DiBa: „We care“ kann ebenso weiterhelfen. Im vergangenen Jahr 
hatte sich unser 2. Vorstand, Manuel Gutbier, sehr intensiv und erfolgreich um derartige Wettbe-
werbe und Aktionen gekümmert. Jetzt bräuchten wir "Kümmerer", die ihn unterstützen und sich 
im Auftrag der DJK für solche Förderungen bewerben. Bitte meldet Euch bei ihm.                >>> 
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>>> Besser geworden ist es mit den Aufräumarbeiten nach Grillfeiern auf dem Platz. Aber teil-
weise werden anschließend immer noch Abfälle im Besprechungszimmer (zwischen)gelagert, der 
Grill, zum Leidwesen nachfolgender Feiernder, nicht gesäubert o. ä. Wenn die Zuständigen (die 
Veranstalter der Feier) in diesen Punkten noch etwas umsichtiger würden, könnten sich die Ver-
antwortlichen (der Vorstand), bei denen die Beschwerden aufschlagen, den wichtigeren 
Problemen (siehe oben) widmen. 
Je mehr Mitglieder uns durch ihre Mitarbeit unterstützen, desto geringer ist der Aufwand des 
Einzelnen. Dies gilt auch für die vielfältigen Aufgaben innerhalb der Fußballabteilung, worauf 
Herbert Schröder noch gesondert hinweisen wird. 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 

 
Vorankündigung: SEPA-Verfahren 

 
Ab 2014 erfolgt der Einzug der Mitgliedsbeiträge durch das 
SEPA-Lastschriftverfahren. Alle bisherigen Mitglieder wurden 
bereits per Kontoauszugstext im Rahmen des Beitragsein-
zugs 2013 auf den Umstand hingewiesen. Hier nochmals der 
allgemeine Hinweis. 
Die Gläubiger-ID der DJK Fürth lautet: 
DE36DJK00000139777 

Die spezifische Mandantennummer wird für jedes Mitglied vom Verein vergeben. 
Erstmaliger Einzug der wiederkehrenden Zahlung ist für Anfang März 2014 vorgesehen. Die Fäl-
ligkeit des Vereinsbeitrages wird entsprechend auf den 1. März 2014 festgelegt. (Änderungen der 
Satzung können den Fälligkeitstermin verändern. Hierüber wird gesondert informiert.) 
 
Bernhard Cieplik 
- 3. Vorsitzender (Kassenwart) - 

 
Termine 2013 
 

Samstag, 16. November 2013, 19.00 Uhr: Vereinsehrenabend 

 

 
Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
 
Heinrich Hunecker   70 Jahre 28. Oktober 
Elisabeth Kussberger  70 Jahre 17. August 
Andreja Petrovic   70 Jahre 11. August 
 

 

 

Bitte berücksichtigt bei Euren 

Einkäufen unsere Inserenten! 
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Der Fußball-Bericht zwischen den Spielzeiten 

Rückschau auf das, was war. Ausblick auf das, was kommen 
wird. 
 
Die 1. Mannschaft hat ihre Premieren-Saison in der Kreis-
klasse mit dem Klassenerhalt im letzten Moment erfolgreich 
abgeschlossen. Es waren wieder zwei Relegationsspiele nö-
tig, um am Ende feiern zu können. So weit, so gut. Allerdings 
wurde zum Saisonende hin die Zahl der verletzten Spieler 

größer, die Trainingsbeteiligung immer schwächer. Das hat unseren Trainer Yilmaz „Illi“ Iriz be-
wogen, dann doch nicht in eine 3. Spielzeit mit der Mannschaft zu gehen. Wir haben seinem 
Wunsch entsprochen und sagen auch hier noch mal „Danke“ für die zwei erfolgreichen Jahre bei 
uns. Auch in der Mannschaft gab es Verwerfungen. Einige Spieler mussten aus beruflichen 
Gründen kürzer treten. Am Ende der Saison haben sich nun unsere langjährigen Spieler Sandro 
Bauer (FSV Stadeln II) und Denis Petto (SG 83 Nürnberg) anderen Vereinen angeschlossen. 
Für die neue Saison ist nun Klaus Wurzbacher zu uns als Trainer gekommen. Er trainierte lange 
Jahre in Burgfarrnbach und besitzt noch blendende Kontakte dorthin. Diese hat er sofort einge-
setzt und mit Roland Billmann und Wolfgang Fink einen Co- und einen Torwarttrainer mitge-
bracht. Beide können auch noch spielen, wenn sie gebraucht werden. Außerdem haben sich uns 
mit Basti Kastner und Koray Özdemir zwei weitere Ex-Burgfarrnbacher angeschlossen. Wir wün-
schen allen Neuen, dass sie sich in unserem Verein wohlfühlen werden. Das Saisonziel für uns 
alle kann nur Klassenerhalt heißen. Das wird immens schwer werden, denn mit Egon Kantz 
(pausiert), Sascha Pak (Ausbildung in Wunsiedel) und Andy Reh (länger verletzt) fallen gleich 
drei weitere unserer Leistungsträger aus. Saisonauftakt wird am 18.8. in Roßtal sein, am 25.8. 
kommt dann ESV Flügelrad zu uns. Wir bitten alle Sportsfreunde um Unterstützung bei den Spie-
len. 
 
Die B-Jugend hat eine sehr gute Saison gespielt und ist am Ende Meister der Kreisgruppe ge-
worden. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Riesen-Erfolg. Leider markiert er aber auch das En-
de dieser Mannschaft. Trainer Benny Drenda hatte die Spieler aus drei Jahrgängen - zwei C-
Jugendliche waren dabei - zusammengezogen. Zum Saisonende rutschen die sieben älteren 
Spieler nach oben und werden gleich mit der 1. Mannschaft trainieren und in der nächsten Sai-
son – jeweils ab ihrem 18. Geburtstag – in die Mannschaft eingebaut. 
Geplant war nun, dasselbe Experiment nochmals zu wagen und die C-Jugendlichen nach oben 
zu ziehen. Dies scheiterte aber daran, dass Benny Drenda uns zwar als Spieler der 1. Mann-
schaft weiter erhalten bleibt, als Trainer aber zum TSV Burgfarrnbach wechselt und zwei Ju-
gendspieler mitnimmt. Im Kreis der Spieler und Eltern wurde über die Unsicherheit in der Saison-
planung gesprochen. Zwei weitere Spieler verließen uns dann noch zum TSV Sack. Somit hatten 
wir, selbst bei Zusammenführung der beiden Teams, nicht mehr genügend Spieler für eine 
Mannschaftsmeldung. Entgegen anderer Aussagen war der Auslöser für die Auflösung der Ju-
genden aber nicht die Trainerfrage. Mit Robert Fritzmann (C-Jugend) und Ahmed Moussa (B-
Jugend) standen sogar Trainer für beide Jugenden bereit. Es waren tatsächlich die ausgedünn-
ten Jahrgänge und die Spielerabgänge, die uns nach und nach zu der Entscheidung getrieben 
haben, keine B- und keine C-Jugend melden zu können. Wir entschuldigen uns hiermit bei allen 
Eltern und Spielern für diese Entwicklung. 
Ältester Jahrgang wird im nächsten Jahr die D1 unter Roland Fiedler sein. Diese Mannschaft hat-
te sich schon in dieser Saison - als jüngerer D-Jugendjahrgang - sehr achtbar geschlagen: 
In der Punkterunde belegten wir in der Kreisgruppe 5 einen sehr guten 5. Platz mit 33 Punkten 
und 57:31 Toren. Man darf dabei nicht vergessen, dass wir komplett aus der E1-Jugend hochge-
gangen sind und eigentlich nur als D2-Junioren spielen sollten. Da aber in der C-Jugend die 
Spieler dieses Jahrgangs nicht ausreichten, ist die alte D1-Jugend in die C-Jugend hochgegan-
gen und wir spielten schon im 1. Jahr als D1. Danke Jungs für diese tolle Saison, die ihr    >>> 
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>>> gespielt habt. Am 29. Juni haben wir beim Sommerturnier des TSV Burgfarrnbach teilge-
nommen und wurden Turniersieger. Zum Schluss möchte ich mich auch bei dem Mittrainer Fritz 
Mücke bedanken, der beim Training und bei den Spielen sehr gute Arbeit geleistet hat: "Vielen 
Dank, Fritz!"  
Roland Fiedler 
- Trainer D-Jugend - 
 
Unsere Mannschaften aus dem E-, F- und G-Jahrgängen waren alle mit Eifer bei der Sache und 
haben zum Teil sehr schöne Ergebnisse erzielt. Hier sind auch für die neue Saison die Trainer-
zuständigkeiten geklärt. Alle Trainer rutschen mit ihren Mannschaften auf. So bildet Peter Oest-
reich mit seinen Jungs eine weitere D-Jugend. In der E-Jugend werden wir im nächsten Jahr 
zwei besonders personalstarke Jahrgänge haben, die intensive Trainingsbetreuung erfordern. 
Wir alle sind sehr froh, dass sich die beiden ehemaligen B-Jugend-Spieler Philipp Schlee und 
Marc Tretter bereit erklärt haben, diese Mannschaften - zusammen mit Andy Bührig und Matthias 
Schmidt - zu coachen. Beide Jungs absolvieren zurzeit die dezentrale Ausbildung zum Fach-
Übungsleiter Fußball Breitensport C. Ganz toll von Euch, vielen Dank und weiter so. 
Ebenfalls in dieser Übungsleiter-Ausbildung dabei ist Uwe Friedrich, der weiterhin mit Klaus 
Hartmann zusammen die F1 trainieren wird. Da Verena Poloczek mit ihren Kids die neue E2 bil-
den wird, freuen wir uns sehr, mit Jürgen Friedel einen Sportskameraden neu bei uns begrüßen 
zu dürfen, der die Kleinsten in der G-Jugend ausbilden wird. 
Ein Blick auf unsere Sanierungsmaßnahmen zeigt, dass wir hier die angestrebten Erfolge (noch) 
nicht erzielen konnten. Sowohl bei den Bodenfliesen in den Duschen als auch bei der Sanierung 
des B-Platzes müssen wir nacharbeiten, nicht zuletzt auch wegen einiger Unzulänglichkeiten in 
den eigenen Reihen. Doch das alles hier zu schreiben, würde zu viel Platz brauchen.                 
               >>> 
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>>> Es gibt aber eine gute Gelegenheit, sich zu informieren und mitzureden. Am Montag, den 9. 
September um 19.00 Uhr findet im Sportheim unsere Abteilungsversammlung Fußball statt. 

Die Einladung mit Tagesordnung findet Ihr hier im Heft. Wir haben die Vorstandschaft des Haupt-
vereins eingeladen, um über die Gesamtsituation des Vereins zu sprechen und über das, was 
der Verein in seiner finanziellen Situation für die Fußballabteilung ausgeben kann. Daraus wird 
man dann folgern können, was von uns als Eigenleistung erwartet wird. 
 
Und noch ein Wort in eigener Sache: Für mich sind die Aufgaben, die derzeit von mir zu erledi-
gen sind, so auf keinen Fall mehr zu schultern. Wir bräuchten noch etliche Leute, die durch die 
Übernahme von Aufgaben in der Vereinsarbeit mittun. Etwa eine zweite Person neben unserem 
Jugendleiter Thomas Richter, der sich um die Jugendarbeit kümmert. Thomas macht die Platzbe-
legung für alle Mannschaften, er organisiert den Spielbetrieb mit dem Fußballverband. Die „Ver-
stärkung“ sollte unsere Spieler und Trainer im Blick haben, sollte den Trainerstammtisch koordi-
nieren und leiten, sollte die Mannschaftsstärken über die Saison hinaus im Blick haben, sollte mit 
anderen Vereinen Kontakt aufnehmen wegen der (vorausschauenden) Gründung von Spielge-
meinschaften, falls uns in einzelnen Jahrgängen nicht genügend Spieler zur Verfügung stehen 
sollten. Hier schließt sich der Kreis zu den Ausführungen über die Situation B- und C-Jugend. 
Und wir bräuchten eine Person oder besser eine Gruppe von Leuten, die sich verantwortlich um 
unsere Liegenschaften kümmert. Die Duschen, den Platz, die Bewässerung, kleinere Reparatu-
ren. Es geht vor allem darum, jemand zu haben, der Ahnung von all den Erfordernissen hat und 
diese Bereiche eigenverantwortlich mit der Vorstandschaft klärt. Sollten diese Personen gefun-
den werden, könnte ich mir eine Weiterarbeit in der Abteilungsleitung vorstellen. Wenn nicht, 
dann stehe ich für das Amt nicht mehr zur Verfügung. 
 
Ich würde mich sehr freuen, wenn Ihr überlegen würdet, wie Ihr dazu beitragen könnt, damit es 
weitergeht bei den Fußballern und im Verein. Ein erster Schritt wäre sicherlich die Teilnahme an 
der Abteilungsversammlung. Unsere Wirtin Uschi öffnet die Gaststätte an ihrem Ruhetag für uns. 
Sie freut sich auf zahlreichen Besuch und hält auch einige leckere Gerichte für Euch bereit. 
 
Herbert Schröder 
- Abteilungsleiter Fußball -  
 
 

Einladung zur Versammlung der Fußball-Abteilung  
am 9.9.2013 um 19.00 Uhr im DJK-Sportheim 

 
1. Begrüßung (Herbert Schröder) 
2. Bericht der Abteilungsleitung - Situation in der Abteilung, Aufgabenverteilung innerhalb der 

Abteilung verändern, Notwendigkeiten für den Sportbetrieb (Herbert Schröder) 
3. Bericht über die finanzielle Situation der Fußballabteilung (Klaus Steger) 
4. Vorstellung der neuen Vorstände im Hauptverein (Bernd Jesussek, Manuel Gutbier) 

Finanzielle Situation des Gesamtvereins, zur Verfügung stehende Mittel für Sportart Fuß-
ball, Erwartungen an die Mitglieder der Fußballabteilung  

5. Aussprache zu Top 2, 3 und 4 
6. Bericht der Jugendleitung 
7. Bericht aus der 1. Mannschaft  
8. Bericht aus der PM Contra  
9. Aussprache zu den sportlichen Berichten 
10. Entlastung der Abteilungsleitung und des Kassenführers 
11. Wahlen bzw. Bestätigung der Arbeitsaufträge, Übernahme von Aufgaben 
12. Sonstige Themen, Wünsche, Anträge 
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Hallo Badmintonfreunde, 
 
am 5. Juni 2013 fand unsere jährliche Abteilungsversammlung 
statt. Diesmal war sie mit Neuwahlen verbunden. Unser stell-
vertretender Abteilungsleiter Frank Schreiber war Ende 2012 
verzogen. Unser langjähriger Abteilungsleiter Manuel Gutbier 
hatte seinen Rückzug schon länger angekündigt und in den 
letzten Monaten sukzessive seinen potentiellen Nachfolger 
aufgebaut und eingearbeitet, damit die Abteilung auch in Zu-

kunft fortbestehen kann. Die Abteilungsmitglieder haben wie folgt gewählt: 
 
Abteilungsleiter:   Matthias Wagner 
stv. Abteilungsleiter:  Jürgen Zöbl 
Abteilungsbeisitzer: Mark Leppich 
 
Unsere Trainingstermine sind erfreulicherweise weiterhin gut besucht. Es hat sich eine Truppe 
zusammengefunden, die auch bei unterschiedlicher Spielstärke und Ehrgeiz stets schöne und 
spannende Badminton-Spiele bestreitet. Darüber hinaus haben wir auch unsere Ausflüge weiter 
beibehalten, dabei das Irish Cottage, das DJK-Johannisfeuer und das Fürther Weinfest besucht. 
Nachdem die Beteiligungsquote, im Vergleich zu früheren Jahren, leider etwas nachgelassen hat, 
darf sie zukünftig gerne wieder etwas steigen. 
 
Zum Schluss möchte ich mich noch im Namen aller Abteilungsmitglieder bei Manuel Gutbier be-
danken, der die Abteilung viele Jahre erfolgreich geführt und sie zu dem festen Bestandteil des 
Sportangebots unseres Vereins gemacht hat. Danke dafür und dass Du uns auch weiterhin die 
Ehre erweist und die Abteilungsleitung unterstützt. 
 
Matthias Wagner 
- Abteilungsleiter Badminton - 
 
 
Heinz Troßmann wurde mit dem EhrenWert-Preis ausgezeichnet 

 
Viele Bürger setzen sich freiwillig, ehrenamtlich und selbstlos für andere ein. Um dieses Enga-
gement mit einzelnen Beispielen zu würdigen, haben die Stadt Nürnberg und die uniVersa Versi-
cherungen mit Unterstützung der Nürnberger Nachrichten die Aktion EhrenWert gestartet. 

Im Juni 2013 erhielt unser Ver-
einsmitglied Heinz Troßmann 
(Bildmitte) diesen Preis. Bei der 
DJK war und ist er seit vielen 
Jahren als aktiver TT-Spieler, als 
Abteilungskassier und als Kas-
senrevisor für den Hauptverein 
tätig. Daneben übernahm er noch 
weitere Ehrenämter. "EhrenWert" 
ist auch, dass er das Preisgeld 
gleich dem Verein stiftete.  
Lieber Heinz, vielen Dank für 
Dein Engagement. 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
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Hallo liebe Spieler und Freunde der TT-Abteilung, 
 
trotz subtropischen Temperaturen bereiten sich die Tischten-
nis‘ler auf die neue Saison vor. Die meisten allerdings mental 
auf der Terrasse – dort schreibe ich gerade auch meinen Be-
richt – oder im Schwimmbad. Spaß beiseite: Natürlich ist die 
Lust auf Hallensport bei den aktuellen Temperaturen eher ge-
ring ausgeprägt. Nur wenige gallische Krieger in Person der 
4. Mannschaft und den Jugendlichen trainieren konsequent 

durch. Aber es kommen sicher auch wieder etwas kühlere Temperaturen, so dass bis zum Be-
ginn der Saison Ende September doch noch die eine oder andere Trainingseinheit möglich ist. 
 
Das Pfingstferienprogramm von Herrn Boguth fand erneut regen Anklang. Diesmal wurde er un-
terstützt von Timur Turebaev, der zusätzlich Training an der reaktivierten Ballmaschine anbot 
(diese wurde um eine neue Steuereinheit ergänzt, deren Kosten nahezu vollständig durch ein 
Förderprogramm übernommen werden) sowie das TT-Sportabzeichen abnahm. Die Ballmaschi-
ne ist nun dauerhaft auf der hintersten Platte aufgebaut und wird rege genutzt. Auch in den 
Sommerferien beteiligen wir uns wieder in den ersten beiden Wochen sowie in der letzten Wo-
che, mit Ausnahme der Freitage, von 9.30-12.00 Uhr am Ferienprogramm der Stadt Fürth. Inte-
ressierte Jugendliche sind herzlich willkommen! 
 
Mit Unterstützung des Ganztagesschulen-Wettbewerbs (vgl. Bericht Vereinsheft 2/2013) konnten 
wir zwei neue Platten erwerben. Eine wurde durch den Wettbewerb finanziert, die zweite aus der 
Abteilungskasse bezahlt. Thomas, Timur und Manuel haben die zahlreichen Einzelteile fleißig 
zusammengeschraubt, so dass uns in der neuen Saison auf Platte 1 und 2 neue Joola-Tische zur 
Verfügung stehen werden. 
 
Die Mannschaftsaufstellung war diesmal nicht ganz einfach. Die seit einiger Zeit bestehende Re-
gelung, dass zwischen Spielern nur noch 50 Ranglistenpunkte liegen dürfen, wurde sogar noch 
um einen Abstand von höchstens 35 Punkten innerhalb einer Mannschaft ergänzt. Es fällt daher 
immer schwerer, auch individuelle Wünsche von Einzelnen zu berücksichtigen. Aber wir haben 
es wieder geschafft: Wie letztes Jahr treten wir mit vier Herren und zwei Jugendmannschaften 
an. Wobei die 2. Jugend noch auf wackligen Beinen steht. Aktuell ist nur die Mindestanzahl von 
vier Jugendlichen verfügbar. Wir brauchen also dringend noch Nachwuchs, z. B. über das Feri-
enprogramm. 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung stand, neben der Verabschiedung der neuen Abtei-
lungssatzung, im Zeichen von Neuwahlen. Es ergab sich, bedingt durch den Wechsel von Bernd 
Jesussek an die Vereinsspitze, die Notwendigkeit, die Position des stellvertretenden Abteilungs-
leiters neu zu besetzen. Bernd möchte ich für seinen langjährigen Einsatz in der Abteilungslei-
tung danken – die neue Aufgabe wird sicher nicht einfacher und bestimmt auch zeitintensiver, 
was ja bei Ehrenämtern oft vergessen wird. Thomas Baumgärtner hat sich dankenswerterweise 
bereit erklärt, Verantwortung zu übernehmen und in der Abteilungsleitung mitzuarbeiten, indem 
er die vakante Position bekleidet. Er hat auch schon einige Dinge in Angriff genommen, für die 
mir in den vergangenen Monaten die Zeit gefehlt hat. Vielen Dank schon mal dafür. 
Die Sanierungsarbeiten am TT-Hallen-Vordach, gefördert durch die Stadt Fürth, sind inzwischen 
abgeschlossen. Nachdem Wasser durch das Dach eingedrungen war, musste es dringend abge-
dichtet werden. Die entstandenen Schäden an den Wänden in den Toiletten wurden in Eigenleis-
tung behoben. Karl, Thomas und Manuel haben Anfang August die Malerarbeiten übernommen. 
Nachdem wir vom Brand in der Halle des TSV Burgfarrnbach erfahren hatten, haben wir in Zu-
sammenarbeit mit dem Vorstand den Burgfarrnbacher TT-Freunden angeboten, bis zum >>>  
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>>>  Beginn der neuen Spielzeit bei uns zu trainieren. Immer montags kann es nun sein, dass in 
der Halle einige unbekannte (oder doch von Verbandsspielen bekannte) Menschen dem Zellu-
loidball hinterherjagen. Vielleicht ergibt sich in dem Zusammenhang mal die Gelegenheit, im 
Training gegen andere Gegner anzutreten. 
 
Heinz Troßmann möchte ich abschließend noch herzlich zur Verleihung des EhrenWert-Preises 
beglückwünschen. Heinz hat zahlreiche Ehrenämter inne, davon auch das Amt des Kassiers der 
Tischtennisabteilung. Die Stadt Nürnberg, die universa Versicherungen und die Nürnberger 
Nachrichten zeichneten Heinz als Ehrenamtlichen des Monats Juni 2013 aus. 
 
Schöne heiße Tage noch, einen schönen Sommerurlaub und bis zum nächsten Mal 
 
Oliver Melzer 
- Abteilungsleiter Tischtennis - 
 
 

 

Bitte unterstützt uns & beteiligt Euch weiterhin an der Spendenaktion 100 x 100 

Anzahl bisheriger Einzahlungen: 23 
bisherige Spendensumme: 7.560,- EUR (6. Juli 2013) 

weitere Informationen auf der Startseite der Vereinshomepage unter www.djk-fuerth.de 
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Liebe RätselfreundInnen, 
 

gesucht werden Wörter, die in die Mitte passen, so dass 
ein neues Wort entsteht, z. B. Sommer...Zeit...Bombe wird 
zu "Sommerzeit" und "Zeitbombe". Auf geht's: 
Hitze  .....?.....  Bier, Eis  ……?….. Blitz, Segel  ……?….  
Träger, Bade …?….  Igel, Donner  …?….  Bericht, 
Schwimm  …?….  Altar, Sonnen  …?....  Brötchen,  
Ferien  …?....  Messung. 

 
 
Im nächsten Rätsel müssen die angegebenen Begriffe so 
in die Grafik eingesetzt werden, dass sich auf dem Mittel-
steg ein Staat ergibt. 
ALEX, BALL, BILL, DAME, HEIN, RITT 
 
 
Ich wünsche Euch, wie immer, viel Spaß beim Raten. 
 
Ingeborg Teuber  

   - Abteilungsleiterin Gymnastik - 
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Eissport-Abteilung - Die Eisheiligen 

 
Liebe DJK'ler, 
 
was man verspricht, muss man auch halten! Wenn dieses 
Sprichwort Gültigkeit hat, muss ich (oder besser darf ich) 
von sehr positiven Ereignissen berichten. Zunächst gewan-
nen wir am 15. Juni ein offenes Turnier in Pruppach - und 
zwar in der Besetzung Alinde Keßner, Ines Sinko, Dieter 

Pfleger und Edi Ruhland. Dann hatte unser Coach Edi, nach längerer Abstinenz, unsere Truppe 
zur Meisterschaft in Weißenburg angemeldet. Nur um festzustellen, wo wir uns leistungsmäßig 
überhaupt befinden.  
Am 21. Juli wussten wir es dann. Wir wurden Meister und sind damit in die Bezirks-Oberliga auf-
gestiegen. In der Aufstellung Bernhard Cieplik, Edi Ruhland, Herbert Roth und Wolfgang Keßner 
(im Foto von links) gelang diese Überraschung. Jetzt können wir es wieder ruhiger angehen las-
sen. 
Ein kleines Turnier am 10. August in Nürnberg und unser Einladungsturnier auf unseren Bahnen 
runden diese Saison ab. 

 
Weitere wichtige Termine: 
Donnerstag, 3. Oktober: 
Kärwa-Bummel 
Freitag, 18. Oktober: Eishei-
ligen-Sitzung 3. Quartal 
Samstag, 26. Oktober: Wein-
fahrt mit dem Bus nach 
Neuses am Berg. 
 

Bleibt gesund (die etwas Älte-
ren sagen: werd' nicht krän-
ker). 
 
Herbert Roth 
- Eisheilige - 
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1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzender: Manuel Gutbier, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465,  

bernhard.cieplik@freenet.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

jugendleiter-djkfuerth@arcor.de 

Kassenrevisoren: Melanie Schulmeyer, Heinz Troßmann 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, (0911) 737387 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Uschi Meyer, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 720246 

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0911) 9732605 

Badminton: Matthias Wagner, (0911) 56837641 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Herbert Schröder, Ahornstr. 7, 90765 Fürth, (0911) 7670365 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 
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